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Personalbestand bei der Brandenburger Polizei 

 

 

Wortlaut der Kleinen Anfrage Nr. 1148 vom 06.10.2015: 

 

Aufgrund unzureichender Neueinstellungen von Anwärtern und zeitgleich hohen pensionsbedingten 

Abgängen ist bei der Brandenburger Polizei in den letzten Jahren massiv Personal abgebaut worden. 

Im rot-roten Koalitionsvertrag wurde eine Personalzielzahl von 7.800 Beamten vereinbart.  

Nachweislich des im Juli 2015 veröffentlichten Berichtes zur Evaluierung der Polizeistrukturreform ent-

sprechen 7.800 Stellen den tatsächlichen und zukünftigen Herausforderungen der Polizei Brandenburg 

in keiner Hinsicht. 

Es steht zu befürchten, dass der Personalbestand bei der Brandenburger Polizei in den kommenden 

Monaten unter 7.800 Bedienstete sinkt. Polizeigewerkschaften erwarten mittelfristig sogar ein Absinken 

auf unter 7.600 Polizeibedienstete. 

 

Ich frage die Landesregierung: 

1. Wie viele Polizeibedienstete hatte das Land Brandenburg zum Stichtag 01.10.2015? 

2. Wie viele Polizeivollzugsbedienstete hatte das Land Brandenburg zum Stichtag 01.10.2015? 

 

 

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister des Innern und für Kommunales die Kleine An-

frage wie folgt: 

 

Frage 1: 

Wie viele Polizeibedienstete hatte das Land Brandenburg zum Stichtag 01.10.2015? 

 

Frage 2: 

Wie viele Polizeivollzugsbedienstete hatte das Land Brandenburg zum Stichtag 01.10.2015? 

 

zu den Fragen 1 und 2:  

Zum Stand 01. Oktober 2015 waren in der Brandenburger Polizei 8.083 Polizeibedienstete, davon 

6.983 Polizeivollzugsbedienstete tätig. 

 

 

 


